
Di 02.12. 07.30 Uhr Rorate für die Schattenseite;
Heilige Messe für August Reichegger, Oberhofer;

Do 04.12. Keine heilige Messe in Pfunders
10.00 Uhr Heilige Messe im Altersheim in Mühlbach Freyenthurn;

Sa 06.12. 18.00 Uhr Wortgottesfeier zu Ehren des heiligen Nikolaus
So 07.12. 2. Adventsonntag

08.00 Uhr Anbetung
08.30 Uhr Jahrtag für Walter Leiter;

Jahrtag für Maria und Julia Hofer, Graus;
Amt für Friedrich und Viktoria Schiner, Moserhäusl;
Amt für Alfons und Adelheid Pichler;
Amt für Josef Lamprecht, Walder;
Amt für Marianna und Bernhard Huber, Schönblick;
Amt für August Reichegger, Oberhofer;
Amt für die Pfarrgemeinde Pfunders;

Mo 08.12. Hochfest der ohne Erbschuld empfangen Jungfrau Maria 
08.00 Uhr Anbetung
08.30 Uhr Jahrtag für Gottfried Huber, Heimgartner;

Jahrtag für Isidor, Maria, Hubert und Robert Ebner, Lutzer;
3. Jahrtag für Siglinde Linder, Sandbach;
30. Jahrtag für Walter Krautgartner, Zöhrhofer;
Jahrtag für Sabina Huber, Huiba;
Amt für Lebende und Verstorbene vom Lutzer;
Amt für August Reichegger, Oberhofer;
Amt für Josef Lamprecht, Walder;
Amt für Lebende und Verstorbene vom Hinteregger;

15.00 Uhr Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten in der Kirche
Di 09.12. 07.30 Uhr Rorate für die Sonnseite;

Heilige Messe für Josef Knollseisen, Grabensteiner;
Do 11.12. 07.30 Uhr Rorate für Schaldern und Rigl;

Heilige Messe für Antonia Ebner,Leitner, Högger;
So 14.12. 3. Adventsonntag 

08.00 Uhr Anbetung
08.30 Uhr Jahrtag für Margareth Stampfl, Hauer;

Amt zu Ehren des hl. Ambrosius für die lebende und 
verstorbenen Imker;
Amt für Josef Lamprecht, Walder;
Amt für August Reichegger, Oberhofer;
Amt für Martin Weissteiner, Alpenbar;
Amt für die Pfarrgemeinde Pfunders;

16.00 Uhr Pfunderer Advent, Pfarrkirche Pfunders



Spenden für unsere Pfarrkirche und die Pastoralarbeit können auf das Konto der RAIKA Vintl 
IBAN 16 A 08295 59080 000300212695 überwiesen oder eingezahlt  werden - Vergeltsgott.

Mitteilungen 

Johannes der Täufer
Er begleitet uns in den Lesungen der 
ersten Adventswochen:
Die Botschaft von Johannes fordert uns 
heraus, unser Leben zu hinterfragen. 
Welche „unebenen Wege“ und „krum-
men Straßen“ gibt es in unserem Her-
zen? Wo haben wir uns vielleicht von 
Gott entfernt oder unsere Mitmenschen 
aus den Augen verloren? Johannes lädt 
uns ein, diese Hindernisse zu beseitigen 
und unser Leben neu auszurichten.
Sein Ruf hat aber nicht nur eine persön-
liche Dimension, sondern auch eine ge-
sellschaftliche: Der Weg des Herrn ist 
ein Weg der Gerechtigkeit, des Friedens 
und der Versöhnung. Wenn wir die 
Wege des Herrn ebnen, bringen wir 
Licht in die Dunkelheit der Welt und 
Hoffnung in die Herzen der Menschen.

Pfarrverwaltungsrat
Schäden an Grabkreuzen 
durch Dachlawinen

Der Pfarrverwaltungsrat weist darauf 
hin, dass es keine Versicherungs-De-
ckung für Schäden an Grabkreuzen 
durch Dach-Lawinen gibt und regt an, 
die Grabkreuze in den ersten Reihen an 
der Ost- und Westseite des Friedhofs 
über die Wintermonate eventuell abzu-
montieren.

Freie Mietwohnung im 
Mesnerhaus

Ab Frühjahr 2026 wird die Mietwoh-
nung im 1. Obergeschoss des Mesner-
hauses (83,2 m² Nettowohnfläche) frei. 
Informationen können über die Tele-
fonnummer 347-2730393 eingeholt 
werden. Interessenten können sich bei 
Pater Albin Peskoller oder Thomas

Weissteiner gerne melden.

Dank: Adventkranz 
in der Kirche

Wie bereits in den vergangenen Jah-
ren hat die Familie Weissteiner Irene
und Silvester mit Helferinnen den 
großen Adventkranz in der Pfarrkir-
che gemacht. 
Die Tannentaxen besorgte Alois Neu-
mair, Martinsweg.
Vergeltsgott allen im Namen der 
Pfarrgemeinde. 

Pfunderer Advent 
Er findet in der Pfarrkirche Pfunders 
am 14.Dezember 2025 um 16.00 Uhr
statt. Mitwirkende: Pfarrchor, Män-
ner- Frauenchor, Kinder, verschiede-
ne Instrumenten...und Bläsergrup-
pen, Orgel. 
Alle sind herzlich eingeladen zu einer 
Stunde mit Musik und Gesang sowie 
besinnlichen Worten.

Nikolausfeier 
Am Samstag den 06.12.2025 um 
18.00 Uhr ist in der Pfarrkirche von 
Pfunders eine kurze Andacht. 
Anschließend Auszug zum Sportplatz 
mit Verteilung der Gaben. Es gibt Tee 
und Glühwein. 
Der ASC-Pfunders freut sich über vie-
le Kinder.

Lektorenkalender
Mo 08.12.25: Ebner Waltraud
So 14.12.25: Stecher Waltraud
So 21.12.25: Engl Simone

Sammlungen und 
Spenden

Kirchensammlung am 16.11.: 220,56€  
(Caritassonntag) Vergelt´s Gott!
Spende für die Pfarrei: 20,00 €; Vergel-
t´s Gott!
Das Ewige Licht brennt zu Ehren des 
Allerheiligsten und zum Segen der Fa-
milie Weissteiner Brugger vom 30.11. 
– 06.12.25 und vom 07.12. – 14.12.25 
für „Ungenannt“.

Martini- Sammlung:
Ich (Seelsorger  P. Albin) besuchte in 
den vergangenen Tagen die Familien 
und Haushalte in Pfunders. Ich danke 
allen für die freundliche Aufnahme und 
für die Spenden von 4.470,00€ für die 
Pfarrei Pfunders. Vergelt´s Gott!

Minis Pfunders
Die Pfarrgemeinde Pfunders dankt drei 
treuen Ministranten für ihren Dienst 
am Altar:
• Sieben Jahre lang ministriert ha-

ben: Amort Hanna und Weisstei-
ner  Lena;

• Vier Jahre lang ministirert hat Un-
terkircher Armin:

Die Pfarrgemeinde dankt ebenfalls den 
Eltern dieser Ministranten für ihre Un-
terstützung.

Zwei Mädchen und drei Buben haben 
sich bereit erklärt, zu ministrieren.
• Hofer Verena, Sonnseite ;
• Volgger Maria, Martinsweg;
• Weissteiner Raphael, Leonhardter; 
• Oberhofer Kajetan, Berger; 
• Weissteiner Klaus, Kirchbichlweg; 

Die Pfarrei freut sich diese fünf Kinder 
an den Sonn- und Festtagen in unserer 

Kirche als Ministranten zu sehen und 
bittet ihre Eltern um ihre Begleitung.
Frau Barbara Oberhofer, Staffler hat 
sich bereit erklärt mit Simone Ober-
golser die Ministranten in Pfunders 
zu betreuen. 
Dafür sagen wir, Vergelt´s Gott!

Adventopfer
Am 3. Adventsonntag, 14.Dezember 
25 wird heuer in unserer Diözese das 
Adventopfer gesammelt. 
Dies ist ein Zeichen der konkreten 
Unterstützung der Arbeit im Ordina-
riat und für Hilfestellungen einzelner 
Pfarreien. 
Die Sammlung von 2024 erbrachte 
eine Betrag vom 85.849,14 Euro. Der 
Leiter des Verwaltungsamtes der Diö-
zese Franz Kripp bedankt sich herz-
lich dafür. 

Nachgedacht
Vielleicht erinnert uns auch die Zeit 
vor Weihnachten daran, dass es dar-
um geht, im Augenblick „da zu sein“. 
Und zu teilen, was ich teilen kann, 
mich zum Geschenk zu machen und 
andere anzunehmen im Vertrauen, 
Gott ist an meiner Seite.
Sterndeuter, Weise aus dem Morgen-
land durchwandern Zweifel, Kulturen 
und Länder, um Gott in Jesus zu wür-
digen, und sie kommen ans Ziel.
Lasst uns aufbrechen, und zu solchen 
Weisen und Weggefährt*innen des 
Lichtes werden – für mehr Mensch-
lichkeit in unserer „kleinen“ wie „gro-
ßen“ Welt.


